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Umfrage 

Um die Projektwoche in Zukunft gegebenenfalls weiter optimieren zu können, bitten wir um Rück-
meldung in Form einer kurzen Online-Umfrage. Diese ist ab dem Freitag am Ende der Projektwoche 
(11.10.2019) über die unten angegebene Internetadresse erreichbar und selbstverständlich anonym. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://lamapoll.de/Projektwoche9-1/de/ 
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Vorwort 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
die Projektwoche der Jahrgangsstufe 9 steht in diesem Jahr unter dem Motto „Persönlichkeitsbil-
dung“. Dabei werden Angebote aus dem Bereich der Berufsorientierung wie Betriebsbesichtigungen 
und allgemeine oder individuelle Berufsberatung mit weiteren Angeboten kombiniert, die zum Bei-
spiel zum verantwortungsvollen Umgang mit Geld anleiten oder interessante Anreize zur Entwicklung 
der eigenen Persönlichkeit bieten. Die Bandbreite reicht dabei von sportlichen Angeboten über eher 
theoretisch ausgerichtete Kurse bis hin zu praktischen Übungen. 

Weil jede Schülerin und jeder Schüler individuell ist, sollte auch der Ablauf der Projektwoche mög-
lichst an die individuellen Wünsche und Bedürfnisse jedes Einzelnen angepasst werden. Dies setzt 
komplexe Wahl- und Zuordnungsprozesse voraus. Um uns eine effiziente Organisation dieser Pro-
zesse zu ermöglichen und alle Beteiligten über den Ablauf der Woche zu informieren, haben wir die-
ses Informations- und Wahlheft zur Projektwoche erstellt. 

Der Aufbau des Heftes orientiert sich dabei am Verlauf der Woche und ist nach Wochentagen geglie-
dert. Zu jedem Wochentag ist einzeln aufgeführt, welche Angebote gewählt werden können und wie 
diese untereinander kombinierbar sind. Dabei sind die folgenden generellen Hinweise zu beachten: 

- Kein Angebot kann zweimal belegt werden, auch nicht an verschiedenen Tagen. 
- Für alle Angebote außerhalb der Gesamtschule Mittelkreis gilt:  

o Angegeben ist die Abfahrtszeit, mindestens 5 Minuten vorher am Treffpunkt sein. 
o Bei Angeboten, die mit einer Zugfahrt verbunden sind, ist – falls vorhanden – das 

Schokoticket mitzuführen. 
- Wer an einem Angebot des Berufskollegs Geldern teilnimmt, muss dort eine entsprechende 

Einverständniserklärung (siehe S. 11 für Holz, Metall und Elektro / S. 12 für Kfz) vorlegen. 
- Wer am Angebot der Fachhochschule Rhein-Waal teilnimmt, muss dort ebenfalls die entspre-

chenden Einverständniserklärungen (siehe S. 13 und S. 14) unterschrieben vorlegen. Außer-
dem ist die Rückfahrt ab Bahnhof Goch (13:37) selbst zu organisieren. 

- Die Klasse 9a nimmt am Dienstag (1. – 3. Stunde) am Angebot des Berufsinformationszent-
rums und am Donnerstag am Bewerbungstraining bei der Volksbank teil und füllt den Wahl-
bogen für diese Zeiträume daher nicht aus. 

- Die Klasse 9b nimmt am Freitag am Bewerbungstraining bei der Volksbank teil und füllt den 
Wahlbogen für diesen Tag daher nicht aus. 

- Die Klasse 9d nimmt am Dienstag (4. – 6. Stunde) am Angebot des Berufsinformationszent-
rums teil und füllt den Wahlbogen für diesen Zeitraum daher nicht aus. 

Das Heft muss mit ausgefülltem und von den Eltern oder Erziehungsberechtigten unterschriebenen 
Wahlzettel bis zum 27.09.2019 bei der Klassenleitung abgegeben werden. Sollten aufgrund von 
Überbelegungen einzelner Angebote Umbuchungen notwendig sein, werden wir dies auf dem Wahl-
zettel vermerken. Anschließend wird das Heft mit der endgültigen Zuweisung wieder an die Schüle-
rinnen und Schüler ausgeteilt, um so während der gesamten Projektwoche eine Übersicht über die 
gewählten Angebote, die zugehörigen Hintergrundinformationen und Treffpunkte und Zeiten zu er-
möglichen. 

 

Sonja Laarmanns, Didaktische Leiterin  
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Montag 

Am Montag kann zwischen zwei ganztägigen (1. – 6. Stunde) und verschiedenen jeweils halbtägigen 
Angeboten gewählt werden. Hierzu muss auf dem Wahlzettel entweder ein ganztägiges Angebot an-
gekreuzt werden oder jeweils ein Angebot aus den beiden Blöcken halbtägiger Angebote. 

 

Ganztägige Angebote 

Money Check (A110): Unüberschaubare Kosten für Handyverträge, verlockende Onlineshopping-An-
gebote – die Möglichkeiten, in die Schuldenfalle zu tappen, sind groß. Die Caritas und die Volksbank 
an der Niers machen deshalb Schüler für Finanzen fit im Rahmen dieses Projektes zum verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Geld. 

Fachhochschule Rhein-Waal: „Strom aus Tee und Saft“ - Wie funktioniert eine Farbstoffsolarzelle? 
Und welche Rolle spielt dabei Tee? In diesem Workshop können die Schülerinnen und Schüler eigen-
ständig Farbstoffsolarzellen herstellen. 
Bitte unterschriebene Einverständniserklärung (siehe S. 13 und 14) mitbringen. 
Treffpunkt: Forum Start: 7:50, Abfahrt Bahnhof 8:23 Begleitperson: Frau Hernes 
Abfahrt Kleve 13:21, Ankunft Goch: 13:37  Rückfahrt muss selbst organisiert werden 

 

Halbtägige Angebote 

Wir haben Ausbildungsbotschafter von insgesamt vier Betrieben eingeladen. Ausbildungsbotschafter 
sind Auszubildende, die mitten in der Ausbildung stehen. Sie können authentisch berichten, was an 
ihrem Beruf Spaß macht. Zudem kennen die Botschafter die Fragen, die sich Jugendliche vor dem 
Schulabschluss zu Berufswahl, Ausbildung oder Karrierechancen stellen.  
Wer sich in einem der beiden Zeitblöcke für das Angebot der Ausbildungsbotschafter entscheidet, 
besucht automatisch das Angebot beider Betriebe, da nach etwa 60 Minuten ein Wechsel erfolgt. 

1. – 3. Stunde 

Ausbildungsbotschafter Mercedes Herbrand (B123): Die Wurzeln der heutigen Herbrand-Gruppe ge-
hen bis ins Jahr 1934 zurück, in dem der Maschinenbauingenieur Josef Herband einen Vertreterver-
trag der Daimler AG erhielt. Aus der einst allein geführten Verkaufsagentur für Mercedes Pkw hat 
sich eine Unternehmensgruppe entwickelt, zu der mehr als 1.100 Mitarbeiter in 16 Städten, an 20 
Standorten von Heinsberg bis Gescher gehören. Jedes Jahr werden über 12.000 Fahrzeuge verkauft 
und in den Werkstätten mehr als 100.000 Fahrzeuge der verschiedensten Hersteller gewartet und 
repariert.       Begleitperson: Herr Willemsen 

UND Ausbildungsbotschafter Paul Swertz GmbH (B124): Als Gesellschafter der hagebau, Handelsge-
sellschaft für Baustoffe mbH & Co. KG, betreibt die Unternehmerfamilie Swertz derzeit fünf hagebau-
märkte und sieben Bauzentren am Niederrhein. Swertz steht Heimwerkerfreunden und Bauprofis da-
mit am Niederrhein überall als Anbieter für Alles rund um Heim und Haus zur Verfügung. Ein Team 
von über 350 Mitarbeitern arbeitet Hand in Hand, um den Bedürfnissen der Kunden gerecht zu wer-
den.        Begleitperson: Frau Harnisch 

Bewegungswerkstatt in der Sporthalle (Herr Schoofs)  

Training zur Allgemeinbildung (Herr Eling, B123) 

Meine eigene Persönlichkeit – „Mein persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy, BE22) 
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4. – 6. Stunde 

Ausbildungsbotschafter Horlemann (B123): Die Horlemann Gruppe besteht seit mehr als 85 Jahren, 
ihr Name gilt als Qualitätsbegriff für alle Kernleistungen rund um den Bau und den Betrieb von Ener-
gie-Infrastrukturen. Heute ist die Gruppe mit Sitz im nordrhein-westfälischen Uedem Teil des 
Omexom-Netzwerks. Das Leistungsspektrum der Gruppe umfasst den Elektro-, Rohrleitungs- und An-
lagenbau ebenso wie Lösungen rund um mobile Energieversorgungssysteme, Automation und IT. 
Hinzu kommt eine breite Palette eigener Produkte im Bereich Nieder- und Mittelspannungsanlagen 
sowie Trafostationen.      Begleitperson: Herr Gudde 

UND Ausbildungsbotschafter Sparkasse (B124): Die Verbandssparkasse Goch-Kevelaer-Weeze ist eine 
öffentlich-rechtliche Sparkasse mit Sitz in Goch am unteren linken Niederrhein. Die Sparkasse Goch 
ist Teil der Sparkassen-Finanzgruppe, betreibt das Universalbankgeschäft. Neben Beratung und Ser-
vice rund um die Geld- und kreditwirtschaftliche Versorgung der Bevölkerung und der regionalen 
Wirtschaft gehören die Vermittlung von Versicherungs- und Bausparverträgen sowie der Vertrieb von 
Investmentfonds und Kapitalanlagen zum Kerngeschäft. Begleitperson: Frau Beckmann 

 
Schwimmen (Herr Schoofs, Treffpunkt: Forum)  

Training zur Allgemeinbildung (Herr Eling, B123) 

 „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster, KU2) 
Das Angebot umfasst mehr als nur die Frage, welche Kleidung zu welchem Anlass passt. Darüber hin-
aus werden wir uns auch damit beschäftigen, wo Kleidung eigentlich herkommt, wer Trends setzt, 
welche Bedeutung Marken haben und inwieweit Kleidung Ausdruck der eigenen Persönlichkeit ist. 
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Dienstag 

Am Dienstag kann zwischen einem ganztägigen (1. – 6. Stunde) und verschiedenen jeweils halbtägi-
gen Angeboten gewählt werden. Hierzu muss auf dem Wahlzettel entweder das ganztägige Angebot 
angekreuzt werden oder je ein Angebot aus den Blöcken halbtägiger Angebote. Zusätzlich steht die 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit für Einzelgespräche zur Verfügung (BE16). Die Termine hier-
für liegen parallel zu den sonstigen Angeboten und werden nicht über das Wahlverfahren vergeben, 
sondern über eine öffentlich zugänglich ausgehängte Interessentenliste.  
Die Klasse 9a nimmt in der 1. und 2. Stunde im NT1 am Angebot des Berufsinformationszentrums teil 
und wird in der 3. Stunde durch die Klassenleitung betreut.  
Die Klasse 9d nimmt in der 4. und 5. Stunde im NT1 am Angebot des Berufsinformationszentrums teil 
und wird in der 6. Stunde durch die Klassenleitung betreut. 

 

Ganztägiges Angebot 

Money Check (A110): Unüberschaubare Kosten für Handyverträge, verlockende Onlineshopping-An-
gebote – die Möglichkeiten, in die Schuldenfalle zu tappen, sind groß. Die Caritas und die Volksbank 
an der Niers machen deshalb Schüler für Finanzen fit im Rahmen dieses Projektes zum verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Geld. 

 

Halbtägige Angebote 

1. – 3. Stunde 

Einstellungstests (Frau Berns, NT3) 

Teamentwicklung (Frau Gast, BE24)  

Bewegungswerkstatt in der Sporthalle (Herr Schoofs)  

„Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster, KU2) 
Das Angebot umfasst mehr als nur die Frage, welche Kleidung zu welchem Anlass passt. Darüber hin-
aus werden wir uns auch damit beschäftigen, wo Kleidung eigentlich herkommt, wer Trends setzt, 
welche Bedeutung Marken haben und inwieweit Kleidung Ausdruck der eigenen Persönlichkeit ist. 

 

4. – 6. Stunde 

Meine eigene Persönlichkeit – „Mein persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy, BE22) 

Fähigkeiten erkennen und stärken (Frau Gast, BE24)  

„Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster, KU2) 
Das Angebot umfasst mehr als nur die Frage, welche Kleidung zu welchem Anlass passt. Darüber hin-
aus werden wir uns auch damit beschäftigen, wo Kleidung eigentlich herkommt, wer Trends setzt, 
welche Bedeutung Marken haben und inwieweit Kleidung Ausdruck der eigenen Persönlichkeit ist. 

Training zur Allgemeinbildung (Herr Eling, B123)  
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Mittwoch 

Am Mittwoch stellt sich das Berufsinformationszentrum vor und ermöglicht Einblicke in die Vielfalt 
der Berufe. Dazu erfolgt der Besuch der Klassen 9b, c und e klassenweise nach dem unten abge-
druckten Plan. Für diese Klassen wird der Tag außerhalb der Zeiten im Berufsinformationszentrum 
durch die jeweilige Klassenleitung gestaltet. 

 

Klasse Uhrzeit Raum 

9b 1. – 2. Stunde NT1 

9c 3. – 4. Stunde NT1 

9e 5. – 6. Stunde NT1 

 

 

Für die Klassen 9a und 9d bestehen folgende Wahlangebote: 

 

1. – 3. Stunde 

Meine eigene Persönlichkeit – „Mein persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy, BE22) 

Benimm ist in – auch im Beruf (Frau Waber, B122) 

 

4. – 6. Stunde 

Einstellungstests (Herr Gudde, NT3) 

Benimm ist in – auch im Beruf (Frau Waber, BE22) 
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Donnerstag 

Der Donnerstag steht ganz im Zeichen der Betriebsbesichtigungen, alle Angebote sind ganztägig  
(1. – 6. Stunde). Die Schülerinnen und Schüler können zwischen verschiedenen Betrieben oder einem 
Angebot beim Berufskolleg Geldern auswählen. Ausgenommen ist die Klasse 9a, die an diesem Tag 
das Bewerbungstraining bei der Volksbank absolviert. 

 

Kisters-Stiftung (Kleve):  
Förderung der Ausbildung des gewerblich-technischen und kaufmännischen Nachwuchses für Indust-
rie und Handwerk  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Frau Hernes 
 

KHS (Kleve): 
führender Anbieter von ganzheitlichen Abfüll- und Verpackungslösungen  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Frau Beckmann 
 

Integrationsnetz Winterberg-Altenburg (Kleve): 
Betreutes Wohnen / Familienunterstützende Dienste  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Frau Berns 
 

Haus Riswick (Kleve):  
Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft,  
3 € pro Person für Schutzkleidung  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Frau Harnisch 
 

Umwelttechnik Janßen (Goch): 
Kanalsanierung, Kanalinspektion, Kanalreinigung  
Treffpunkt: Forum Start (zu Fuß): 8:30   Begleitperson: Herr Gudde 
 

Berufskolleg (Geldern): 
Angebote zum Thema Elektro, Holz, oder Metall 
Bitte unterschriebene Einverständniserklärung (siehe S. 11) mitbringen. 
Treffpunkt: Forum Start: 8:10, Abfahrt Bahnhof 8:38 Begleitperson: Herr Blind 
   Rückfahrt Geldern 12:32 
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Freitag 

Am Freitag können die Schülerinnen und Schüler entweder ganztägig (1. – 6. Stunde) eine Betriebs-
besichtigung durchführen, ein Angebot am Berufskolleg Geldern absolvieren bzw. an einem Sportan-
gebot teilnehmen oder aus verschiedenen jeweils halbtägigen Angeboten wählen. Hierzu muss auf 
dem Wahlzettel entweder ein ganztägiges Angebot angekreuzt werden oder jeweils ein Angebot aus 
den beiden Blöcken halbtägiger Angebote. Ausgenommen ist die Klasse 9b, die an diesem Tag das 
Bewerbungstraining bei der Volksbank absolviert. 

 

Ganztägige Angebote 

Lemken (Alpen): 
Hersteller von landwirtschaftlichen Geräten für Bodenbearbeitung Aussaat und Pflanzenschutz  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Herr Schoofs 

Pfeiffer & Langen (Appeldorn): 
drittgrößter deutscher Zuckerproduzent, Herstellung verschiedener Zuckerprodukte aus Zuckerrüben  
Treffpunkt: Forum Abfahrt: 8:30    Begleitperson: Herr Remy 

Wystrach (Weeze): 
weltweit führender Hersteller für Druckgasflaschenbündel, Erdgas-Speichersysteme uvm.  
Treffpunkt: Forum Start: 8:10, Abfahrt Bahnhof 8:38 Begleitperson: Herr Zaschka 
   Rückfahrt Weeze: 12:17 

Berufskolleg (Geldern): 
Angebot zum Thema Kfz, Bitte unterschriebene Einverständniserklärung (siehe S. 12) mitbringen. 
Treffpunkt: Forum Start: 8:10, Abfahrt Bahnhof 8:38 Begleitperson: Herr Blind 
   Rückfahrt Geldern: 12:32 

Sportangebot der Rauszeit UG: 
Flussüberquerung - Stärke durch gemeinsames Erleben! Bei der Überquerung des Flusses sind Kreati-
vität und Einfallsreichtum gefragt: Maximal eine Person darf nasse Füße bekommen. 
Treffpunkt: Forum Start (zu Fuß): 8:00   Begleitperson: Herr Mühlenbeck 

 

Halbtägige Angebote 

1. – 3. Stunde 

Einstellungstests (Herr Gudde, NT1)  

Teamentwicklung (Frau Gast, BE24) 

 „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster, KU2, Beschreibung siehe S. 5) 

 

4. – 6. Stunde 

Einstellungstests (Frau Berns, NT1)  

Fähigkeiten erkennen und stärken (Frau Gast, BE24) 

„Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster, KU2, Beschreibung siehe S. 5)  
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Einverständniserklärungen 

Wer an einem Angebot des Berufskollegs Geldern oder der Fachhochschule Rhein-Waal teilnimmt, 
füllt bitte die entsprechende Einverständniserklärung auf den folgenden Seiten aus und gibt diese, 
inklusive vorliegender Unterschrift der Erziehungsberechtigten, beim Träger des Angebotes ab. 
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Zur Vorlage beim Berufskolleg Geldern, falls das Angebot Holz, Metall oder Elektro gewählt wurde. 
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Zur Vorlage beim Berufskolleg Geldern, falls das Angebot Kfz gewählt wurde. 

 



 

13 
 

Zur Vorlage bei Hochschule Rhein-Waal, falls das entsprechende Angebot gewählt wurde. 
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Zur Vorlage bei Hochschule Rhein-Waal, falls das entsprechende Angebot gewählt wurde. 
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Wahlzettel 

Montag 
 

1. – 6. Stunde 
 

□ Money Check 
□ FH Rhein Waal 

 
 

ODER 
 

 

1. – 3. Stunde 
 

□ AusbildungsbotschaŌer Mercedes  
    Herbrand und Paul Swertz GmbH 
□ Bewegungswerkstatt in der Sporthalle  
    (Herr Schoofs)  
□ Training Allgemeinbildung (Herr Eling) 
□ Meine eigene Persönlichkeit – „Mein  
    persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy) 
 

UND 

4. – 6. Stunde 
 

□ AusbildungsbotschaŌer Horlemann und  
    Sparkasse Goch  
□ Schwimmen (Herr Schoofs)  
□ Training Allgemeinbildung (Herr Eling) 
□ „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster) 

 

Dienstag 
 

1. – 6. Stunde (Klasse 9a und 9d: nicht ankreuzen) 
 

□ Money Check 
 
 

ODER 
 

 

1. – 3. Stunde (Klasse 9a: nicht ankreuzen) 
 

□ Einstellungstests (Frau Berns)  
□ Teamentwicklung (Frau Gast) 
□ Bewegungswerkstatt in der Sporthalle  
    (Herr Schoofs)  
□ „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster) 
 

UND 

 

4. – 6. Stunde (Klasse 9d: nicht ankreuzen) 
 

□ Meine eigene Persönlichkeit – „Mein  
    persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy)  
□ Fähigkeiten erkennen und stärken  
    (Frau Gast)  
□ „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster) 
□ Training Allgemeinbildung (Herr Eling) 
 

 

Mittwoch 

Von Schülerinnen und Schülern der Klassen 9 b, c und e nicht anzukreuzen. Informationsangebot des 
Berufsinformationszentrums laut Plan (S. 7), weiteres Programm durch die Klassenleitung.  

Wahlangebote für die Klassen 9a und 9d: 
 

1. – 3. Stunde 
 

□ Meine eigene Persönlichkeit – „Mein  
    persönlicher Fingerabdruck“ (Herr Remy)  
□ Benimm ist in – auch im Beruf  
    (Frau Waber) 
 

UND 

4. – 6. Stunde 
 

□ Einstellungstests (Herr Gudde) 
□ Benimm ist in – auch im Beruf  
    (Frau Waber) 
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Donnerstag 

Von Schülerinnen und Schülern der Klasse 9a nicht anzukreuzen (Bewerbungstraining). 

 
1. – 6. Stunde 
 
□ Kisters-Stiftung (Kleve) 
□ KHS (Kleve) 
□ IntegraƟonsnetz Winterberg-Altenburg (Kleve) 
□ Haus Riswick (Kleve) 
□ UmwelƩechnik Janßen (Goch)  
□ Berufskolleg (Geldern)  
    □ Elektro 
    □ Holz 
    □ Metall 

 
 

Freitag  

Von Schülerinnen und Schülern der Klasse 9b nicht anzukreuzen (Bewerbungstraining). 

 
1. – 6. Stunde 

 
□ Lemken (Alpen) 
□ Pfeiffer & Langen (Appeldorn) 
□ Wystrach (Weeze) 
□ Berufskolleg (Geldern), Kfz 
□ Sportangebot der Rauszeit UG 

 
 

ODER 
 

 
1. – 3. Stunde 
 
□ Einstellungstests (Herr Gudde)  
□ Teamentwicklung (Frau Gast) 
□ „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster) 
 

UND 

4. – 6. Stunde 
 
□ Einstellungstests (Frau Berns)  
□ Fähigkeiten erkennen und stärken  
    (Frau Gast) 
□ „Kleiden und Verkleiden“ (Frau Förster) 

 

 

Name: 

Klasse: 

Kenntnisnahme der Erziehungsberechtigten: 
(Unterschrift) 


